
Richtiges Kleingcld 
Ihr habt öfters«unangenebme Erfahrung im 

Fixeldwechfel und bezahlt deshalb zuweilen mehr 

als nötig. 

:E!n»cbec!.fann fiir jeden- Betrags geschrieben wer- 

den, und Ihr habt keine Unangenehmlichkelt beim 
Wechselt-. 

Dieses ist ein Vorteil einer Bankeinlage, laßt Euch 
andere yon nnd erklären. 

Farmers öx Mcrchauts 
.....StateBank..... 

Die Bank an der Ecke 

Kapital und Sarg-ins Mit),000 

Depofitora in dieser Bank find durch den Tq osnnrcs 

Guamnin Fni b Ins-s Staate-s Neben-tin gesti):"j·,j,t, 

W. H. Harni, Präsident M. S. Westen-, «iiize-Pri"indcnt 
P« A. Tnlleyo, Kaisierer C. T. Hecht, -Oiilf-J:.naifierer 

« 

Weihnachten nicht« 
Damit wir Platz machen fiir unsere Weihnachtasncljen 

werden wir Euch nur für nächsten Sonnabend folgende Ar- 

tikel anbieten, welche mit dein Einkauf von 81 .(u-) Wert 
Waren zu diesen angegebenen Preisen zugegeben werden: 

Eine 14 at. Abwaschschüsset wert 50 cent für 20 

« 14 » « « « 75 « « l« 

» 10 , Princes Kessel » sum » 05 

Eniaillierte Wassereimer » 85 cent » no 

Auch andere Bargaius 

KOMMT IIKliEIN 

The Wonder Store 
The House of many Bargains 

Dr- Warten 
Augen- und Ohren-Spezialjft 

Beschränkt seine Prain qui Augen und; 
Ohre-« Seht ihn m- dik kichiig W 

senden Augengläsrr. 
Im Commercial Hotci. « 

! 
Dr. L. O. Exeicks 

DeutscherTi sitzt 
Offise ezwischen dem b- met Trug 

Stole und der Post Officin 
Joseph-me i« 
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Oniel und Neffe. 
Spiouiige im schtesisch« 

galizifcljcn Gebiet. 
— 

Arbeiten als Oberkelluee. 

Große Aziftegung wurde iu der soli- 
zischeu Garnisonstadt Pesemysl 
durch die Veelyaftung eines Ober- 
lelmkrs verursacht, weil es sich me- 

gebliis herausstellte, dass dieser ein 
tusfischek Spiou mai-, der mit sei- 
ukm »Neffen«, einem angeblichen 
tuiiiicheu Leutnqny Zusammen opcrikttr. —- Vou den stereeichis 
schen Behörden ist eine strenge 
Untersuchung eingeleitet worden. 
Pensionieetee Bahubeamtee in 
Leusberg in Haft gesonnen-, weil 
er angeblich fiie Vlufilaud Spio- 
nagedienfie int. 

Wien, 25. Okt. Eine Spionages 
asfiire erregt im schlesisch - galizii 
schen Nrenzgebiet Aussehen. Vor 

langem Zeit ließ sich in der galizis 
schen Garnisonsiadt Przemysi ein 

Mann von elegantem Aeußetn und 
gewandtem Benehmen in dein Offi- 
ziergast- und Casöbause «Dabsburg« 
als Oberlellner engagieren, dem ei 
bald gelang, sich bei den in dem 

:Loial deriehrenden Ofsizieren be- 
liebt zu machen. Nach einigen Wo- 

chen erhielt der »Ober« seinen an- 

f geblichen Neffen als Besuch, der sei- 
neu Ontel mit Genehmigung del 
Lokalbesitzers im Geschäft eine Zeit- 
lang unterstützte. dann aber den 
Posten lündigte und nur in Zwi- 
schenräumen den »Onlel« wieder be- 
suchte, um regelmäßig vom Onkel 
an verschiedene ,,Berwandte« Briese 

H mitzunehmen Dieser Umstand, so- 
wie d·e Kenntnis über militiirische 
Dinge und Einrichtungen, mit denen 
sich der ,,Ober« im Gespräch mit den 
Offizieren gern brüstete, ließen On- 
kel und Neffen schließlich in einem 
verdächtigen Licht erscheinen. Von 
diesen Wahrnehmungen setzte man 
die Behörden in Kenntnis, und als 
der Neffe jetzt wieder auf Besuch 
kam, wurde er mit seinem Onkel 

verkzaftet Der ,,Ober« wurde als 
ruf rscher Generalstabshauptmonn und 
der ,,Neffe" als russischer Lentnant 
entlarvt. Auch soviel konnte bereits 
festgestellt werden, daß die Briese an 

»die angeblich Verwandten allerlei 
militärische Geheimnisse, insbeson- 

’dere Situationspläne ·liber die 
Grenzverhältnifse zwischen Galizien 
und Deutschland enthalten haben 
und von dem »Neffen« regelmäßig 
dem Generc.lstabe in Warschau liber- 
gebracht wurden. Die zuständige 

Nösterreichische Behörde hat die Un- 
tersuchung gegen die russischen Spic- 
ue bereits eingeleitet. 

Wien, 25. Ott. Die Lemberger 
Polizeidireition ist jeht dem ver- 
dächtigen Treiben eines in Lemberg 
wohnenden pensionierten Bahnbeams 
ten Leo Ktzemieniecki aus die Spur 
gekommen. Krzemienieeti hat in 
ausgedehntem Maße fiir Russland 
Epionage getrieben und den ruffi- 
suknsu Beydrden Vorfchiäge über die 
wirksame Beeinflussung der polni- 
schein Gesellschaft in österreichseindlis 
chem Sinne unierbreitet. In der 
««s-s8-«'«-llana der Ausstandsreliquien, 
aie m l ::.oer.3 kürzlich zur Erinne- 
rung an die vor fünfzig Jahren 
erfolgte polnische Erhebung gegen 
ttiußland veranstaltet wurde, gab ei 
eine als »Krzemienieckisaal« bekann- 
le Abteilung, die zahlreiche von 
Krzemienierki gesammelte und mit 
der politischen Revolution vom Jah- 
re 18713 tu Zusammenhang stehende 
«i«:-.3»27ki·s:»zknk, wie Monumente-new 
Waffe-L Monturstiiete nnd Bilder 
e::ti:telt. Leseruienirrlh dessen Tier- 

Imi in der legten Hielt ernstliche- 
Bcdrnlin erregte. bat vor einiger Zeit 
sima österreichischen Erzbergog in eis; 
sser Pireit an iiin gerichteten sit-. 
r.s.-:ki ais-i Anna-ekle angeboten. —I 
Mr Liriin isei Lierbnfleten wurdiH 
lesa lehrst-indes Material nagst 
k—.-a ans dem Momenten das Free-: 
-"-Z«lir.ti dem eussiichkn GemeiisåIs finirrmksliruen militixirischen Ehrenk- 
tere erteilte u. firatenisch DW 
Plane traute-irrte Miit einer Is- 
ratxl der mit seicht-at scientes 
«?-itii«äsifiiirte und sfivniisritlsm gest 
esse-we das die von des-r stehest-te- 
isetriedene nntissserreichisise Inso- 
zaudn bereite gross Kreide-sung nn- 
aenaurrnen sat. Este-knieen IOI 
ts- a Wiesenan kein seiden 
sie Hut die SEND u Wks eis- 
«eiI-kmzm. Wurst-i seht-Or Das CI 
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Extra Herbst- 
Ansstellung 

von Damenroeken, An- 
zuegen und Kleldern 

Auf der Schwelle ner neuen Saison stehend, la- 
den wir jede Dame ein, die in irgend welcher Weise 
interessiert ist in die Sorte Kleider sie trägt und den 
Preis, den sie für dieselben bezahlt, unsere Kleider 
anzusehen. 

Unsere Herbst-Auswahl von Rocken, »An-Zügen 
und Kleidern steht jetzt aus der Höhe, und die frühen 
Käufer treffen ihre Auswahl von einer ungebroche- 
neu Linie. 

Nie bevor i t unsere Auswahl so vollständig ge- 
wesen und die ufter so hübsch. Sie werden eure 

Bewunderung mit dem ersten Blick gewinnen. 

Rocke 
Jhr könnt von einer Auswahl wählen in sancy sowohl wie 

einfachen Gewebe-h Plushes, Caracula, Cehinchillas,Boucles. 
Die neuen Gewebe dieser Caison sind Epouge, Cheviots, Mal- 
lasse’s nnd andere faney Mischungen. Die Preise sind von 
810 bis sto. Pelz- und Pelz lined Röcke von 025 bis Q7o. 

Anzüge 
Ja vielen gesallenden und gni aussehenden Styles von 

den absolut geschneiderien zu den bist gearbeiteten. Euer Mu- I 

sier und Farbe isi hier und der Preis ist richtig. Preise von 

its bis sto. 

Kleider 
Wir-zeigen eine großertige Auswahl in Gerge, Whipeord, 

Epon seund Brocades, einige sind einfach nnd andere sehr 
schön befest. Preise Q7.50, lo, 12, 15, 17.so, 20, 25. 

·Kommt und seht euch diese neuen Herbstsachen 
an. Wir sind immer bereit euch zu bedienen und 
bitten um eure werte Kundschaft". 

A. C. 8z E. F. Filtcr 
Mit eiserner Hand. 

Quem willis Mexiki Ordnan 
aufrecht erhalte-. 

Reine Aufnan wesen Wohl. 
Saidi Mexilo, 25. Oli. hier ist 

heute abend alles ruhig. Die inve- 

gigen Wahlen verursachen auch nicht 
die geringste Aufl-e ung. Man 
scheint hier im allgeme nen der An- 
sicht zu sein, das die Beteiligung 
an der Wahl sehe schwach fein wird. 
General Felix Ding war heute noch 
in Bera Entz. Er wird vorläufig 
nicht nach ver Vanpifiadi des Lan- 
des kommen. H. 
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Stadt Mexlltz Es. Ott. sem- 
ml Don oft Maria sen-im der 
frühere toW des German 
Mond-aqua« als dieser Ochs-mini- 

Im wen mnst hun- mua m 

Statius-, Mitglied ihm Verschied- 
nmg In Mu, tim- ZM es iß 
morgen ans Wo lthe biet la des 
Stadt su Uuru aufsudifm u 
It nomine-. Ins du Mal-i 
alti o made dsk sum dort dok- 

genommm MERMIS-kaputle duns. eines Vetters verstorbe- 
nen wähnt-tm komisc- Rad-IT 
gemeldet II I Jhd ihm 

F.Ik-.7«M.-ck’ss M 

.0MMI. 

Zssu Inmi. 

MINI- IMM h 
. le m 

this nd ME- Ins-it III Ins 
»Ist-. III us- III Or 

fass m Ist W 
ih- tots- 

Isss u W semin- 

EUIUOIOIUIQIIIMI WIN- 

l Mennihnnaeh—- 
! Salifonnien geht I 

So gebt nach oder über Pudget Somit-. Rundreise Bil- 

lette nach Californiens mögen über die Nord Pacific Küste, 
dann durch das ansichtsreiche nördliche Californien nach 
Gan Franciskm Los Angeles und San Die-go, lauten. Auf 
dzrdsim«.1«):tcsjsts1.snvekf h iedene interessante Rantenansge- 
sucht werden. Mache deine Winterteise zu einer vielma- 

fassende Tour durch die westlichen Staaten 
Rat-preise Iabrtenzum Pudg et Somit-, Caltforni 

en, Iüdwesiem Florida und der Gqu Küste 

Chicxfgrxsnud 
i North Westens Linc 
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